
Wir loben Gott, dass er in den Herzen 
von ungläubigen Menschen wirkt. Sie 
suchen Gott, aber sie haben Angst, wie 
ihre Freunde und ihre Familien reagieren 
würden. Betet, dass der Herr sie beschützt 
und Ihnen Gläubige schickt, die sie zu 
Jüngern machen können.

Es gibt Tageszeiten, wo es einfacher ist, 
Menschen in Russland auf der Strasse als 
in ihren Wohnungen anzutreffen. Unsere 
Mitarbeiter nutzen diesen Trend und haben 
angefangen, das Evangelium auf der 
Strasse weiterzugeben. Betet bitte, dass 
diese Begegnungen fruchtbar für das Reich 
Gottes werden.

Mama Lindi’s Familie stiess sie aus, als 
bekannt wurde, dass sie HIV-positiv war. 
Aber als unsere Mitarbeiter an ihre Tür 
kamen, beteten sie für sie und zeigten ihr 
die Liebe von Jesus. Betet bitte, dass Gott 
ihr Herz heilt und sie wieder mit Hoffnung 
erfüllt. 

Eine wichtige Verbindungsstrasse ist nicht 
geeignet für Fahrzeuge, darum müssen die 
Pioniermissionare zu Fuss reisen. «Aber das 
ändert nichts an unserer Leidenschaft, dem 
Herrn zu dienen» sagten sie. Wir danken 
Gott für ihre Treue und beten, dass er ihnen 
für die Fussmärsche bei der Verteilung des 
Evangeliums Kraft gibt.

Betet für den Dienst an Kindern, die an 
Krebs leiden. Der Dienst wächst rapide, 
denn die Kinder bringen immer mehr von 
ihren Freunden mit. Betet, dass Gott diese 
Kinder heilt und dass ihre Herzen offen 
werden für das Evangelium.

Eine Volksgruppe in Mali züchtet Kühe 
weit weg von anderen Dörfern, und sie 
können nicht lesen oder schreiben. Das 
ist eine besondere Herausforderung für 
unsere Pioniermissionare, aber sie sind 
entschlossen, auch dieser Volksgruppe das 
Evangelium zu bringen. Betet für einen 
guten Zugang zu dieser Gemeinschaft.

Mitarbeiter in diesem Land trafen eine 
Frau, die keine Christin ist, aber sie hört 
christliches Radio und interessiert sich für 
Jesus. Sie möchte lernen, wie man betet. 
Bittet Gott, dass er sich ihr offenbart und 
dass sie Mitarbeiter findet, die sie lieben 
und sie anleiten können.

300 Christen wurden in der Evangelisation 
geschult und haben das Evangelium in 5000 
Häuser in Cocody gebracht – alles in einer 
einzigen Aktion! Wir danken Gott für ihre 
Treue. Betet bitte für die, die schon Christus 
angenommen haben und für die, die es sich 
noch überlegen.

32 Mitarbeiter aus sechs verschiedenen 
Gemeinden haben zusammen das Evan-
gelium in tausende von Häusern in Velika 
Gorica gebracht. Einige sind über 2 Stunden 
gefahren, dass sie am Einsatz teilnehmen 
konnten. Betet bitte für jede Familie, die die 
Gute Nachricht bekommen hat.

Unsere Pioniermissionare müssen in Indien 
oft mit dem Fahrrad oder zu Fuss gehen, 
und sie haben oft keine Möglichkeit zur 
Übernachtung. Dennoch tragen sie mutig 
das Evangelium auch in entfernte Stämme 
und Dörfer. Betet, dass Gott ihnen den Weg 
bahnt und dass viele Menschen offen für das 
Evangelium sind.

In Moldawien werden unsere Mitarbeiter 
oft nett aufgenommen, und die Menschen 
haben eine Menge Fragen. Wir danken 
Gott, dass suchende Menschen an der 
Wahrheit interessiert sind. Betet, dass 
unsere Mitarbeiter Weisheit vom Heiligen 
Geist bekommen, all diese Fragen über das 
Evangelium zu beantworten. 

In einem Monat haben Mitarbeiter in 
Haiti 18`785 Häuser mit dem Evangelium 
erreicht, und 435 Menschen entschieden 
sich, an Jesus zu glauben! Wir danken Gott 
für den treuen Einsatz unserer Mitarbeiter; 
betet bitte, dass der Glaube dieser neuen 
Christen gesund wächst.

Unser Team startet ein neues Projekt 
unter dem Namen «Evangelisation auf 
Rädern», um entfernte und arme Dörfer zu 
erreichen. Diese Orte sind ganz besondere 
Herausforderungen für den Dienst. Betet 
bitte für das Projekt, damit Menschen, die 
offen sind für das Evangelium, effektiv 
erreicht werden.

Ein Mann mit Namen Niyogushimwa erhielt 
ein evangelistisches Traktat von unseren 
Mitarbeitern. Am nächsten Tag fand er sie 
wieder und sagte, dass die Botschaft ihn 
die ganze Nacht wach gehalten hatte. Dort 
auf der Strasse betete er und wurde Christ 
- das gleiche geschah mit einigen, die dazu 
gekommen waren.

Wenn unsere Mitarbeiter in Dörfer kommen, 
werden sie oft überwältigt von der Armut, 
die sie antreffen. Hunger und Missbrauch 
sind an der Tagesordnung. Betet bitte, 
dass Gott sie leitet, wenn sie die Gute 
Nachricht in diesen zerbrochenen Dörfern 
weitergeben.
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NEPAL
In Nepal breitet sich das Evangelium oft 
durch Familien aus. Väter erzählen es ihren 
Kindern, und Söhne sagen es zusammen 
mit ihren Vätern in ihren Dörfern weiter. 
Betet bitte um offene Herzen für die 
Gute Nachricht, wenn diese Familien das 
Evangelium ausbreiten .

Wie beten, dass David Bucher und Team 
beim Einsatz in Bern (Vgl. S.15) die 
richtigen Leute, offene Türen und Herzen 
antreffen. Weiter für Bekehrungen und 
tiefe Gespräche mit den Anwohnern. Das 
Ziel ist, dass wir dort mit einer Gruppe von 
Interessierten gemeinsam die Bibel lesen 
können.

Ein elfjähriger Junge mit Namen Yero in 
Guinea-Bissau sagt: «Ich bin so froh, zu 
hören, dass Jesus für mich gestorben ist, und 
ich habe ihn als meinen Retter angenommen. 
Ich bin überzeugt, dass Jesus die Lösung für 
mein Leben ist. Von heute an will ich ihm für 
immer dienen.» Gott sei gelobt!

Wir danken Gott, dass ALLE Häuser in der 
Provinz Bohol jetzt mit dem Evangelium 
erreicht sind. Betet bitte, dass Herzen sich 
für die Rettung und die Gnade von Jesus 
öffnen und das neue Gläubige Gemeinden 
finden, durch die sie im Glauben wachsen 
können. 

Unsere Mitarbeiter in Madagaskar bekamen 
in Partnerschaft mit OneHope Zugang zu 
Schulen, so dass sie das Evangelium den 
Schülern und Lehrern bringen konnten. 
Betet dafür, dass die Schüler die Botschaft 
der Erlösung nach Hause in ihre Familien 
mitnehmen.

In einem einzigen Monat sind über 100 
Gemeinden in Peru für die Haus-zu-
Haus-Evangelisation geschult worden. 
Freiwillige aus allen Altersgruppen haben 
teilgenommen und bringen das Evangelium 
jetzt in ihre Strassen. Betet bitte, dass die 
Gute Nachricht des Evangeliums auf offene 
Herzen trifft.

Unsere Organisatoren waren enttäuscht, 
als statt der erwarteten 24 Freiwilligen für 
einen Einsatz in Puerto Nuevo nur 9 wirklich 
auftauchten. Aber bei diesem Einsatz 
erlebten sie viel Gutes - zum Beispiel, dass 
Eltern das Evangelium sofort an ihre Kinder 
weitergaben. Ein kleines Samenkorn kann so 
eine grosse Ernte bringen!

Eine Gruppe von Christen wurde neulich 
für die Evangelisation geschult. Eine 
Teilnehmerin mit Namen Evelyne sagte, dass 
sie für das Training sehr dankbar ist und eine 
grosse Ernte erwartet. Betet bitte für Evelyne 
und ihre Mit-Evangelisten, wenn sie jetzt die 
Gute Nachricht in ihren Dörfern verbreiten. 

Unsere Mitarbeiter haben das Evangelium 
einer Frau gebracht, die tief im Aberglauben 
steckte, wie etwa das «Böse Auge von 
Armenien». Aber als sie hörte, dass Jesus 
Freiheit vom Aberglauben anbietet, nahm sie 
all ihre Utensilien und warf sie weg. Gott sei 
gelobt. 

Betet bitte für einen unserer Mitarbeiter. 
Er weiss seit längerer Zeit, dass die Polizei 
ihm nachspürt und hat Angst, dass er bald 
verhaftet werden könnte. Betet bitte für 
seinen Schutz und dass Gott die Herzen der 
Polizeibeamten leitet.

Unsere Mitarbeiter in Tansania sind sehr 
gut aufgenommen worden. Auf dem Markt 
oder auf der Farm lassen die Leute ihre 
Arbeit liegen und hören der Botschaft des 
Evangeliums gern zu. Wir loben Gott für 
diese offenen Herzen; betet mit uns, dass 
Menschen dort zu starken Nachfolgern 
Christi werden. 

Wir sind unseren Unterstützern dankbar, 
die es möglich machten, evangelistische 
Literatur zu besorgen. «Dieses Material hat 
unsere Arbeit enorm erleichtert, und wir 
sehen, wie die Leute an Christus viel mehr 
interessiert sind, wenn sie diese Botschaft 
lesen» sagt ein Mitarbeiter. Wir danken Gott 
dafür.

Einsätze in Munhinga und Makamba 
schienen in Gefahr, als Leiter eines Kultes 
einen örtlichen Beamten überzeugten, die 
Tür-zu-Tür-Evangelisation zu verbieten. 
Aber Gott änderte alles, als der Beamte 
selbst Christus aufnahm. Gott sei gelobt!
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Evangelistische Mitarbeiter wollen 38’000 
Stück Literatur in islamische Dörfer im 
Süden bringen. Das ist ein schwieriger 
Einsatz, aber unsere Mitarbeiter sind 
entschlossen. Betet bitte, dass Gott den 
Weg vorbereitet und Herzen für die Gute 
Nachricht der Erlösung öffnet.

Ein Mitarbeiter wurde von einem Mönch 
angesprochen, der am Glauben Interesse 
hatte. Nachdem der Mitarbeiter das 
Evangelium erklärt hatte, bat der Mönch um 
100 Exemplare evangelistischer Literatur. Er 
habe 100 Studenten, mit denen er es teilen 
wollte. Betet bitte für offene Herzen für das 
Evangelium.
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#1 EHC Osteuropa, gefördert von «Licht im  
Osten», www.lio.ch
#2 Christ de maison en maison (CMM), 
www.cmmromandie.ch
#3 In diesem Land ist keine offene Evangelisation erlaubt. Aus 
Sicherheitsgründen wird der Ländername nicht veröffentlicht.
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